
Sonntag, 25. September 2022
in Bergisch Gladbach, Hebborner Hof
9.30 Uhr Ökumenisches Morgengebet und Ernte- 
 dankempfang der Kreisbauernschaft Rhein. 
 Berg. e.V. Begrüßung durch Peter Lautz,  
 Vorsitzender Kreisbauernschaft Rhein.- 
 Berg. e.V., und Rainer Deppe,  
 Vorsitzender Züchterzentrale Rhein-Berg,  
 und Eröffnung der Schau durch den  
 Schirmherrn, Landrat Stephan Santelmann

ab 10.30 Uhr Bezirksschau Bergisch Land für  
 Schwarzbunte- und Rotbunte Milchkühe, 
 Tierbeurteilungswettbewerb, Kuhfamilien,  
 Einzelzüchtersammlungen

ab 10.30 Uhr Bezirksschau Bergisch Land für  
 Fleischrinder, Kreisschau Schafe,  
 Ziegen, Jungzüchterwettbewerb

ab 14.00 Uhr Großes Schauprogramm mit Stuten,  
 Fohlen, Hengsten vieler Rassen,  
 erfolgreiche Pferde in Zucht und Sport, 
 Pferdegespanne, Quadrillen, Voltigieren,  
 Bullen, Kühe, Kälber vieler Rassen,  
 Schafe und Ziegen

Tag der Landwirtschaft  
mit großer Kreistierschau
Sonntag, 25. September 2022
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Showprogramm hoch zu Ross
Die Pferdezucht ist im Bergischen besonders vielfältig 
und der Reitsport beliebt. Beim großen Showprogramm 
werden erfolgreiche Zuchttiere unterschiedlicher Rassen 
präsentiert. Sowohl Reiter kleiner Shetlandponys als auch 
schwergewichtiger Kaltblutpferde und eleganter Warm-
blüter zeigen beim Voltigieren, Dressur- und Springsport 
sowie Fahrsport ihr Können. 

Neben den vielfältigen Prämierungen und Ausstellungen 
werden auf dem ganztägigen Bauernmarkt regionale  
Spezialitäten zum Schlemmen angeboten. Ein Biergarten 
lädt zum Verweilen ein. 

Von 10 bis 17 Uhr bietet ein 
Bauernmarkt buntes Markt-
treiben mit einer Ausstel-
lung von Landmaschinen, 
Info-Ständen sowie einer 
Schweine-, Kaninchen- und 
Geflügelausstellung.
Eintritt 4 Euro, Kinder frei

Das süße Gold der Bienen
Honig kann für viele Zwecke genutzt werden. Doch die 
„Produzenten“ dieser Leckerei, die freilebenden Bienen, 
kommen in unberührten Wäldern kaum noch vor. Daher 
kommt der Imkerei ein hoher Stellenwert zu, denn die 
Imkerinnen und Imker stellen den Bienen „Beuten“ zur 
Verfügung, in denen sie ihre 
Waben bauen. Aus dem  
zusammengetragenen Blüten-
nektar entsteht dann der  
Honig. Mehr über das Leben 
der Bienenvölker und die 
Imkerei erfahren die Gäste der 
Kreistierschau.

VR Bank eG Bergisch Gladbach-Leverkusen



Züchter präsentieren ihre besten Tiere
Egal ob Rinder, Pferde, Ziegen, Schafe, Schweine 
oder Kleintiere – sie alle können bei der Kreistier-
schau am 25. September auf dem Hebborner Hof in 
Bergisch Gladbach bewundert werden. 

Ab 10.30 Uhr präsentieren die Züchterinnen und 
Züchter ihre besten Tiere. 

Motivierte Jungzüchterinnen 
und -züchter
An Nachwuchs mangelt es nicht, wie der Vorführ- 
wettbewerb der Jungzüchterinnen und Jungzüchter 
zeigt: Die Teilnehmenden sind zwischen fünf und 15 Jahre 
alt und haben sich selbst Kälber oder junge Rinder für 
diesen Wettbewerb ausgesucht. Die Kinder üben das 
Vorführen ihrer Tiere und bereiten sich intensiv auf den 
Wettbewerb vor. Dieses Engagement wird jedes Jahr mit 
einem besonderen Wanderehrenpreis belohnt. 

Prämierung der „Miss Bergisch Land“
Ein Highlight der Kreistierschau ist die Prämierung der 
Schwarz- und Rotbunten Milchkühe. Etwa 80 Tiere aus 
den Bergischen Kreisen Oberberg, Rhein-Sieg, Mett-
mann und Rhein-Berg werden ausgestellt und von an-
erkannten Fachleuten begutachtet. Dabei geht es nicht 
nur um ein hübsches Aussehen der Tiere. Auch ein guter 
Körperbau, gesunde Klauen oder ein gut melkbares 

Euter fließen in die Bewertung mit ein. Das Tier 
mit den besten Eigenschaften erhält dann 

den Titel „Miss Bergisch Land“.

Der Vergleich der Tiere bietet den 
Züchtern Entscheidungshilfen 
für die Auswahl der passenden 
Zuchttiere. Dies ist wichtig für 
die zukünftige Weiterentwick-
lung und den betrieblichen 

Erfolg der Bauernhöfe sowie für 
die Qualität der Milchprodukte 

und des Fleisches.

Heidschnucken, Texelschafe & Co.
Im Bergischen Land sind zahlreiche Tierarten beheimatet, 
darunter auch viele Schafrassen. Neben den traditionellen 
Arten wie Milchschafen oder Schwarzköpfigen Fleisch-
schafen sind immer häufiger auch Heidschnucken und 
Coburger Fuchsschafe vorzufinden. Wanderschafherden 
sind im Kreisgebiet in den Wintermonaten zu Gast. Dann 
ziehen sie aus der Kölner Bucht in die Höhengebiete, 
um die Restfutterbestände auf den Wiesen und Weiden 
abzugrasen. Neben den Schafen werden auch ihre etwas 
eigenwilligen aber sehr intelligenten Artgenossen, die 
Ziegen, bei der Kreistierschau zu sehen sein. Die Züchter-
innen und Züchter sind vor Ort und vermitteln Wissens-
wertes zu Zucht, Pflege und Besonderheiten der Tiere.

Im Vergleich zu anderen Tierarten hat die Schweinezucht 
traditionell in Grünlandregionen wie dem Bergischen 
Land nur eine geringe Bedeutung. Dennoch gibt es auch 
hier einige Bauern, die Schweinehaltung betreiben. Ein 
Züchter aus der Region wird bei der Kreistierschau eine 
Sau mit einem Wurf Ferkeln präsentieren. 


